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LEIB UND SEELE 

Personale Identität über 
den Tod hinaus? 

22. März 2025
 10:00 bis 16:15 Uhr 



 

Unsere Identität ist uns zu Lebzeiten immer    
gewiss. Doch was bleibt vom Menschen, wenn 
er gestorben ist? Die Wahrnehmung, dass der 
biologische Körper unwiderruflich dem Zerfall 
ausgesetzt ist, wird oftmals als Argument ein-
gesetzt, dass damit auch alle seelischen Voll-
züge beendet seien. Alles Lebendige müsse 
sich mit diesem Los abfinden, denn die Seele 
des Menschen sei selbst nur ein vorüberge-
hender Ausdruck biologischer Funktionen. Die 
christliche Hoffnung auf Auferstehung wäre 
dann nur noch als frommes Wunschdenken zu 
klassifizieren. Aber: Ist unsere personale Identi-
tät tatsächlich nur ein Aufflackern und Verlö-
schen des Geistes im Prozess der Natur? Wel-
che Hinweise gibt uns das Leben, dass es 
tatsächlich anders sein kann? Wir fragen nach, 
inwieweit die unsterbliche Seele des Menschen 
auch heute begründet werden kann.  

Der Referent: Prof. Dr. Uwe Meixner war bis 
2022 am Institut für Philosophie der Universität 
Augsburg tätig. Er lehrte zudem an der Hoch-
schule für Philosophie in München. Zu seinen in-
haltlichen Schwerpunkten gehören die Themen 
Seele, Denken, Bewusstsein.  

Leitung: Dr. Werner Sosna (Liborianum) 
Beginn: 10:00 Uhr (ab 9:30 Stehkaffee/Tee) 
Teilnahmegebühr: (inkl. Kaffeepause und 3-Gang-
Mittagsmenue): 40.- € Vollzahler / 25.- € für Ehren-
amtliche im kirchlichen Dienst 
Anmeldung: bis zum 21. Februar 2025  
Telefon: 05251 121-450  
E-Mail: bildung@liborianum.de 
Kurs-Nr.: Q01PBRT100 

 

 

 




